
 
            Wehratallauf wird Fun-Festival 

Zehn Kilometer spurten mit Rahmenprogramm 
 

Rund um den Wehratallauf am 30. August ist mit der Hilfe von Sponsoren ein regelrechtes 
Rahmenprogramm entstanden. Es gibt mehr Preise, Verlosungen, Nordic Walking ist dabei und vor der 
Erdmannshöhle spielt eine Haseler Guggenmusik. 
 

Wehr - Beim 13. Wehratallauf am 30. August gibt es viele Neuerungen, die den 10,2 Kilometer-Lauf noch interessanter machen. In diesem 
Jahr ist auch das Nordic Walking fest im Programm. Die Geher mit den Skistöcken starten um 15.30 Uhr. Schon um 15 Uhr beginnt das 
Aufwärmen mit der Trainerin Stefanie Philipp. Nach dem Lauf gibt es Sachpreise für die jeweils sechs schnellsten männlichen und weiblichen 
Geher. Für die Läufer gibt es Geld- und Sachpreise im Gesamtwert von über 2000 Euro. Möglich machen das fünf Sponsoren aus der 
Industrie und dem Einzelhandel. Günter Schönauer, Sprecher für die Lauffreunde im TV Wehr, freut sich deshalb auch über neue T-Shirts für 
die Helfer, neue Werbetransparente und einen deutlich verbesserten Service für Läufer und Zuschauer.  

Zusätzlich zur Startnummernverlosung für alle Läufer gibt es auch noch ein Gewinnspiel für Jedermann am Ziel im Frankenmattstadion. Dort 
werden die Läufer nach dem Lauf mit Getränken, Müsliriegeln und Souvenirs versorgt. Eine Oase für die Durstigen wird die Getränkestelle 
auf der Strecke im Seeboden sein. 

Zuschauer könnten an der ersten Getränkestelle auf halber Strecke vor der Haseler Erdmannshöhle auf ihre Kosten kommen. Die Verlegung 
vom Flienken haben sich im vergangenen Jahr viele Läufer gewünscht. Und die Haseler haben begeistert reagiert. Sie schicken eine 
Guggenmusik und feuern die Läufer musikalisch an. Schon seit Jahren stiftet die Gemeinde Hasel die Pokale für die schnellste Läuferin und 
den schnellsten Läufer aus der Jugend. Wehr stiftet die Pokale für die Gesamtsieger und das Storchehus für die schnellsten Wehrer. Preise 
gibt es in allen Altersklassen für die ersten drei Läufer. 

Neu sind auch Aktionen der Wehrer Einzelhändler in der Innenstadt. Sie begleiten den Wehratallauf mit einer Ausstellung von Laufbüchern, 
Sportreisen, Fitness-Artikeln aus der Apotheke, den gerahmten Siegerfotos und sogar einem eigens gebackenen Läuferbrot. Das richtige 
Essen ist auch Teil der Vorbereitung für die Läufer. Dabei helfen die Lauffreunde mit Ernährungs- und Trainingsplänen auf ihren Seiten im 
Internet. 
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Wichtige Termine für die Läufer und nordischen Geher sind die Streckenbesichtigungen an den Samstagen 16. und 23. August um 16 Uhr 
und an den Sonntagen 17. und 24. August, jeweils um 9 Uhr. Treffpunkt ist der alte Festplatz in der Industriestraße. "Da sind alle 
Leistungsklassen", ermutigt Günter Schönauer: "Der Langsamste wird auch da nicht alleine laufen." Der Spaß an der Strecke steht im 
Vordergrund. Und viele Teilnehmer - über 300 werden erwartet - wünschen sich die Lauffreunde auch, weil ein Euro vom Startgeld an die 
Kinderkrebshilfe nach Freiburg geht. Den Streckenrekord halten übrigens Maria Weiler schon seit 1992 und Hartwig Potthin seit 1996. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Lauffreunde im TV Wehr freuen sich über die große 
Unterstützung für den Wehratallauf am 30. August.  
In Hasel feuert sogar eine Guggenmusik die Läufer vor der 
Erdmannshöhle an. Foto: Hilbrecht 
 


